





	
Antrag auf eine Zuwendung für die Förderung von Selbsthilfegruppen chronisch Kranker






Angaben zur antragstellenden Einrichtung

Antragstellende Einrichtung

Name der antragstellenden Einrichtung:	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Rechtsform (z.B. e.V.; GmbH; AG):		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Berechtigung zum Vorsteuerabzug gemäß § 15 UStG für die Einrichtung:
□ Ja	□ Nein
□ Die sich hieraus ergebenden Vorteile werden im Haushalts- oder Wirtschaftsplan dargestellt.



Anschrift

Straße und Hausnummer:		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Postleitzahl:				Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Ort:					Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Landkreis:				Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Regierungsbezirk:			Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Ansprechpartner/in

□ Herr		□ Frau		□ neutrale Anrede

Vorname:				Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Nachname:				Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Funktion:				Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Telefon:				Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
E-Mail:					Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Zahlungsempfänger/in

Kontoinhaber/in:			Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Geldinstitut:				Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
IBAN:					Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
BIC:					Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Angaben zum Gegenstand der Förderung

Ziel der beantragten Förderung:






Beschreiben Sie kurz die (z.B. satzungsmäßigen) Aufgaben und Ziele Ihrer Einrichtung in max. 500 Zeichen..

Zweck der beantragten Förderung:







Beschreiben Sie die  im Förderzeitraum geplanten Tätigkeiten in max. 1.000 Zeichen. Gehen Sie dabei auch auf etwaige Planungsunsicherheiten ein.









Angaben zur beantragten Zuwendung

Höhe der beantragten Zuwendung:		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Erhalten Sie derzeit bereits von anderen Stellen des Landes oder von anderen juristischen Personen des öffentlichen Rechts Zuwendungen als institutionelle Förderung oder Projektförderung?
			□ Ja	□ Nein

Werden Sie die Bewilligung einer Zuwendung noch bei anderen Stellen des Landes oder bei anderen juristischen Personen des öffentlichen Rechts beantragen bzw. haben Sie einen entsprechenden Antrag bereits gestellt?
□ Ja	□ Nein

		
Nr.
	Höhe der Zuwendung
	Zuwendungsgeber
	Zuwendung schon beantragt?
	Zuwendung schon bewilligt? 

	1
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Ja/Nein
	Ja/Nein

	2
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Ja/Nein
	Ja/Nein

	3+
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Ja/Nein
	Ja/Nein



□ Zu den Eintragungen werden jeweils auch der entsprechenden Förderantrag oder Förderbescheid als Anlage hochgeladen

Planen Sie mit der Zuwendung die Umsetzung einer Baumaßnahme?
□ Ja	□ Nein	
□ Die zur Entscheidung über die Zuwendung erforderlichen Bauunterlagen werden beigefügt. Sofern eine baufachliche Dienststelle die beizufügenden Bauunterlagen bezeichnet hat, werden diese Unterlagen beigefügt.


Begründung des Förderbedarfs




Bitte stellen Sie dar, inwieweit andere Finanzierungsquellen, bspw. durch Einnahmenerhebung oder die Akquirierung von Drittmitteln geprüft wurden, und begründen Sie die Höhe des im Kosten- und Finanzierungsplan vorgesehenen Eigenanteils.


Haushalts- oder Wirtschaftsplan

Förderfähige Ausgaben und Finanzierung

Übersicht über die förderfähigen Ausgaben der Einrichtung
	Zuwendungsfähige Ausgaben
	Haushaltsjahr JJJJ

	Personalausgaben
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Sachausgaben
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Gesamtausgaben
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
















Ein detaillierter Haushalts- oder Wirtschaftsplan mit einer aufgegliederten Darstellung der förderfähigen Ausgaben sowie ein Organisations- und Stellenplan sind am Ende des Antrags als Anlage beizufügen.





Übersicht über die Finanzierung der förderfähigen Ausgaben
	Finanzierung durch
	Haushaltsjahr JJJJ

	Eigenmittel und sonstige Einnahmen (z.B. Spenden, Gebühren, Beiträge)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Öffentliche Zuwendungen Dritter
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Beantragte Zuwendung des Landes
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Gesamtfinanzierung
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



















Ein detaillierter Haushalts- oder Wirtschaftsplan mit einer aufgegliederten Darstellung der förderfähigen Ausgaben sowie ein Organisations- und Stellenplan sind am Ende des Antrags als Anlage beizufügen.





Nicht förderfähige Ausgaben und Finanzierung

Es entstehen der zu fördernden Institution weitere, aber nicht förderfähige Ausgaben:
□ Ja	□ Nein
Infotext: Hierunter fallen z.B. Beiträge zu nicht gesetzlich vorgeschriebenen Versicherungen, nicht-kassenwirksame Aufwendungen und Kosten (Abschreibungen, Bildung von Rückstellungen, kalkulatorische Zinsen et cetera).


Übersicht über die nicht förderfähigen Ausgaben
	Personalausgaben
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Sachausgaben
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Gesamtausgaben
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.















Übersicht über die Finanzierung der nicht förderfähigen Ausgaben
	Eigenmittel und sonstige Einnahmen (z.B. Spenden, Gebühren, Beiträge)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Öffentliche Zuwendungen Dritter
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Gesamtfinanzierung
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

























Erklärungen und ergänzende Hinweise

Erklärungen zu den gemachten Angaben und dem Vorhaben

Hiermit erklären wir, dass 
□	die Angaben in diesem Antrag (inklusive der Anlagen) richtig und vollständig sind und dass jede Veränderung der für die Gewährung der Zuwendung maßgebenden Verhältnisse umgehend mitgeteilt wird;
□	die Einrichtung keine rassistischen, sexistischen, diskriminierenden oder sonst herabwürdigenenden Motive hat und entsprechenden Strukturen innerhalb der Einrichtung aktiv entgegenwirkt;
□	die folgenden Hinweise zur Strafbarkeit des Subventionsbetrugs nach § 264 Strafgesetzbuch (StGB) zur Kenntnis genommen wurden: Sämtliche im Förderantrag, den beigefügten Anlagen sowie während und nach der Maßnahme gemachten Angaben und eingereichte Unterlagen, insbesondere betreffend den Verwendungsnachweis, sind subventionserhebliche Tatsachen im Sinne des § 264 Abs. 9 StGB. Gleiches gilt für Angaben zur Verwendung geförderter Gegenstände sowie für Tatsachen, die durch Scheingeschäfte, Scheinhandlungen oder missbräuchliche Gestaltungen verdeckt werden..



Ergänzende Hinweise

Es wird ergänzend auf Folgendes hingewiesen:




	Bitte erteilen Sie hier weitere aus Ihrer Sicht für die Bewertung Ihres Antrags notwendige Hinweise in max. 1.000 Zeichen.







Anlagen

Dem Antrag werden die nachfolgenden Anlagen beigefügt:

□	Haushalts- oder Wirtschaftsplan inkl. aufgegliederte Darstellung der förderfähigen Ausgaben der Einrichtung und der Einnahmen zu deren Finanzierung
	Upload-Feld
□	ein Organisations- und Stellenplan
Upload-Feld
□	Bewilligungsbescheid einer anderen Stellen des Landes oder anderen juristischen Person des öffentlichen Rechts
	Upload-Feld	
□	Zuwendungsantrag bei einer anderen Stellen des Landes oder anderen juristischen Person des öffentlichen Rechts
	Upload-Feld
□	die zur Entscheidung über die Zuwendung erforderlichen und von der baufachtechnischen Dienststelle bezeichneten Bauunterlagen
	Upload-Feld
□	weitere Anlagen
		□	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
			Upload-Feld	



Datenschutzhinweise finden Sie unter https://sm.baden-wuerttemberg.de/datenschutz/
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